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Sidiern Sie sidi das grandiose nimwerh

ItHTAS«NOT
(Die Wahrheit siegt)

Ein Dokument der Kinematographie, voll klassischem Inhalt, überwältigende

Massen-Szenen, plastischer, künstlerischer Photographie und
prunkvoller Ausstattung.

VCFifäS ViîlCÎÎ ist das grösste Kunstwerk der Gegenwart.

V^rifac vinritf vereinigt 3 Welten in sich, die sich In wuchtigen.ICI IUI;* fHill! wechselvollen Duldern abspielen.

Temas nncit
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eine filmtrilogie in 8 Ahten

PkF Spieldauer 2 Stunden "9H

darl in keinem Theater fehlen, denn

VCrìtoS VillCH hat überall den grössten Eriolg geerntef.
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Amern 5ie ÄM S«8 granai«§e rumwerk

(Me Vskrkett sieM

rin »okumenl «er NlnemslogrspKle. von Klusslsmem Innsll. UvervSl
llgen«e stlsssen Sienen plssllsmer Kun5«erl5<ner »KologrspNle un«

prunkvoller Ausstattung

V^l1Iö8 VlUell lst «ss grösste NunsMerk «er «egenvsrt

VF»rtt»L vereinig« Z Vellen ln sttk. «le 5lM ln »uMtlgen.V« NUS Vliil^N «eMselvolien »ll«ern udsplelen

VMM Mclt
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eine MmMwÄe M « Zyklen

DiW- splewsuer 2 «unöen "VN

«url ln Kelnem ikeoter leklen. «enn

VLI'!i1öl8 VilMl! Kai Udersll «en grössten krlolg geerntet

^III>I,,,,I>I,III,,I,>I,,>,,,I,,,,,,,I,,,,II,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,I,,,,,,,,,,,,,,ttIIIII>>I,,,,>NII>,IttI,IIII,,,,,,,,,,,IIII>IIl>IIIIIII,lII,II,III,I,III,IIIIMIIIIIIIIIIIMIIIIIIIIIIIIIll>II



Seite 2 KIHEMA

jHmiiiiiiiiiiiniiiiiiiimmuiiiiiiiwwiiiimiiwiiiiiiiiiiiiiiiiinitiiiiiiiijmiiimm éSm\^

il Bua film £o.ji,0., Cuzern II
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Tilms, oon denen man spricht!
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Eiebe suchen

5 Em

Stets volle

Kasse

Drohende (üolken

am firmament

4 Em w®
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Serie 1919/1920
•

^ Tem Andra
der Liebling des Publikums
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es zu spat ist i
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4 Mte
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werloien
Jöditer
3 vollständig für sien abgesefklossene

Serien.

Der erste (feit:

Verlorene Jöditer
3>er grösste Jiufnlämnes- u. Lfittenfitmin 6 Anten

Annsznng avns dem Inhalt: Rückkehr zu den Pflegeeltern.
— Unglückliche Bankspekulationen. Mittellos und
verlassen. — Künstler Ehrgeiz. — Die Mysteriöse
Konzert-Agentur. — Der Leidensweg Ursulas. — Die Tragö¬

die eines Menschen-Lehens.

Der zweite (feil:

Die (Rote Xaterne
© d e r

Cpfew der frfunocfi
0 Jifzte

Dem Mädchenhandel zur Bekämpfung. — Den Töchtern
zur Aufklärung. — Den Eltern zur Ueberlegung.

Auszug aus denn Inhalt:
Der „Freund" aus Buenos-Aires. — Die Folgen einer
Verfehlten Erziehung. — Die Flucht nach Südamerika. —

Eine sonderbare Trauung. — In der „Roten Laterne". —
Die Vergewaltigung. — Die nur für Geld Liehen. —

Neue Opfer. — Der Brand des Freudenhauses.

2>er dritte (feii:
3>ie Jltensdken, die nennen es liebe

Sfer tfcfkfuss der 3f£ntturtraeödie
G Jifzte

Motto: Wenn es die Wahrheit ist dami! es Unwahr¬
heit werde. Wenn es die Wahrheit nicht ist
damit es Unwahrheit bleibe! :-: :-

0 Itna film Co., Jl.-S., £uzetn.

\\

Verloren
AA«Kter

Oer ersite Se»?

VerForene Sö«nlfer
in S ^?Kt«n

.Vusnug aus clmu lulialt: KüeKKeKr nu den Dklegeeltern.
— OnglüeKIIene RanKsvelcuIationen. Mittellos uiul
verlassen. — Künstler ÖKrgvin. — Die Mysteriöse Dnn>
nert-^gentur. — Oer Oeiüens>veg Ursulas. — Oie ?ragü»

llie eines Menselien-Oeden».

Aer «weikke Seil

Die K«re ^karerne
« ^?«^«

Oem Mäüenennanüel nur LeKämpkunzz. — Oen ^»entern
nur ^ukKIärung. — Oen Oltern nur Oeverlegung.

^.ULNUA aus cleui Inüalt:
Oer „Dreunä" aus Buenos ^ires. — Die Dolgen einer Ver-
kelilten Drnienun!?. — Oie Dlnvlrt naeü Lüllau, erika. —

O!ne sonllervare Vrauung. — In üer „Roten Oaterne". —
Oie Vergewaltiz'UN!'. — Die nur tür Oelü Oleuen. —

IXeue Onker. — Oer Rranü ües Dreliüenliauses.

Ser dritte Sei«

Sie ZVens«Ke?i eiie ne?i?ie?i es ^kieke

Motto: Weun es die 'VValirlieit ist liaiuit es Onwalir-
lieit werüs. 'Wenn es clie ^«lirlieit nielrt ist
liainit es Onwalirlieit lüeiüe! >:

« Nim ^1 K ^kiRsern

ll



aeaterbesitzer! Achtung in Ihrem eigenen Interesse.

Kinder der Liebe
lllllllllllllllllllllllllllllllliuilllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Ein grosser Kulturfilm zur Bekämpfung der Engelmacherei

S Akte Akte

Auszug aus dem ersten Teil:
Die Vergewaltigung. — Flucht des Wüstlings. — Bei der
Engelmacherin. — Das Bettelkind. — Im Findelhaus. —

Im Apachenkeller. — Die Versuchung. — Die Sehmach
der Unehelichen. — Dem Ruhm entgegen. — Vor Selbstmord

bewahrt. — Schicksals Fügung. — Im Glücke ver¬
eint.

Prof. Dr. Klumke schreibt:
„Unsere Vorurteile sind es, die das Elend dieser Kinder
schaffen. Seinen wir in ihnen Kinder, wie alle anderen

nnnnseres Volkes es sind, und ihnen wird geholfen.

Der zweite Teil betitelt:

Die Schuld der Gesellschaft
iiiiiiiiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiHiiiiiimiiiimiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

6 Akte Motto: 6 Akte

„Wenn mancher Verbrecher ein Unehelicher, so
manches Kind der Liebe ein Feind der Menschheit ist,
die Hauptschuld daran trägt die doppelte Moral der
Gesellschaft.

Das auf die gegenwärtige Volkspsyehe abgestimmte
grosse Drama mit seinen packenden, seelischen Monnenn-

ten wird ohne Zweifel den tiefsten Eindruck hinterlassen
nnd bildet somit einen sicheren

Kassenfüller
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiini

Margit Barnay und Charlotte Bœcklin
in den Hauptrollen

Schreiben Sie sofort an die •

Etna Film Co., A.-G., Luzern

Heute«!«! KcKtW in Illrm eiWeii HitMM.

iiiiiiiiiiiii»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»

Kin grosser Kulturtilru nur KleKicinpIcin^ 6er Kn^eiinäciiere

^Icte

^usnuir «us üein ersten Ieii:
llie Ver^evaltiirunir. — Dluent äes >Vüstlin!i8. — Lei ller
I?n>>eIin:leKerin. — O»s LettelKinll. — Ini DinclelKuus. —

Iin ^paekenkeller. — Oie Versueliunzr. — Vie 8eKinil«li
ller UneKelienen. — Dein KuKin entlrezren. — Vor 8elbst>

inarll KevaKrt. — 8en!eKssIs?Ü!runs. — Im LllüeKe vei>
eint.

?r«k. Or. XluinKe senreibt:
„Unsere Vornrteile sincl es, clis cias Meint clieser Xincler
«eiiutten. Reken vir in ilinsn Xincisr, vis «lle lincleren

uussrss Volkes es siucl, uncl ilinsn vircl Aslioltsn.

Oer «weite "?eil Ketitelt:

iiiiliiiiiliiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiittiililiiiiiliiiiiliiiiiliiiiiiiiiiiiliiiiiiiliiiillliiiiil»»»»»»»»»»»»»»»»»

« ^Kte Motto: « ^Kte

„Wsnii nrirneker VsrKrsoKor sin UneKelieKer, so

uinneliss Kvincl cler KiisKe eiu K'eiuci cler NsuseKKsit ist,
liie Klkinptseliulcl clarliu trüfft clie clopuelte iVInrnl clsr

sellseluitt.
Ons nnt clis ASAenvürtiAe VoiKstZS^elio kikjzestiinnite

izrosse Ornnr«, init ssinsn nkiekenclsn, seeliselisn Noiusn-
teu vircl oiins ^voitoi cien tiststen KZincirneK iiintsriusssn
niicl Kiiclst somit sinsn sielisrsn

»I»»III»»IIIIlI»!»»I»IIIIII»»I»„llII»II»„

lVIarssit Oarrls.^ irng, (ZKarlotts LosoKlin
in dsn Sariptrollsr,

LvKi'eiKen Tie s«sai»t sn il>e

ttn« i?!Im O«., Z^.»L., Lu^sr^n
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Der neueste amerikanische Sensations- und Abenteuer-Roman

in Z Serien.

Herr Barrymore in der Rolle der amerikanischen Heldengestalt

MACISTE
Dieses Werls ist eine der letzten Neuerscheinungen ame-
rikanischer Filmkunst. Die unvergleichlichen Naturaufnahmen

wilder Bestien innn Urwald Afrikas bedeuten einenn
Triunnnph nnnensclnl. nn. teclnn. Könnens. Dieser, alles lnocm-
überragende Film, wurde in Genf 4 Wochen und in Bern
2 Wochen hei erhöhten Preisen und ausverkauften Häusern

vorgeführt und fand in allen Theatern der frannz.
Schweiz den grössten B,eifall.

6 Akte Die erste Serie 6 Ahte

TARZAH'S JUGENDZEIT
Wir sehen die kraftvolle Gestallt des amerikanischen
Helden Maciste heranwachsen, sein Leben weitab vom
Weltgetriebe, in schauerlicher Einsamkeit, im Urwalde
Afrikas, unter wilden Tieren heranreifen. — Eine
unbekannte Welt erscheint vor unseren Augen, Szenenbilder
von gigantischer Grösse, tragischer, packender Zwischenfälle

fesseln uns atemlos ganz in den Bann dieses ge¬
waltigsten aller Filmwerke.

5 Akte Die zweite Serie 5 Akte

DER WILDEMAMM

zeigt uns dieses Naturkind im Kamrpfe mit seinenn Gefüin
len. Er liebt leidenschaftlich" uncl doch verknüpft ihn seine

ganze Vergangenheit mit seinen Wäldern, mit seiner
primitiven Lebensweise, seinen ersten Neigungen, allein
sein Herz spricht und in England ist es, wo er diejenige
heiratet, die als erste sein naives, gutes Herz hat hohen-

ller neueste nmerllikinkclie !en«lt!llN5- unö übenteuer-rloinlln

In! Derlen.

Herr SurrWore in ller Wie ller «ineriklinüciien »elllengettnlt

Dlssss >VsrK ist sins cisr Iststsn ^ensrsekeinlinseu «ins-
rik«uiselisr DilmKuust. Ois unvsrg'leieklieken r^«tur«nt-
luckuisu vilcier Dsstieu im tlrvulcl ^trikus Keclsutsn einen
"Kriumi'Ii msusoiil. u. teelin, Könilsn«. Dieser, «ües iioe'i-
üi>srr«Asucis Kiiin, vnrcie in Deut 4 'Woelion nnci in Oern
2 WoeKen dsi srliökten Dreisen nnci «usverk«uttsu Ilnn-
sern vorgotükrt nnci t«nci in «lisn ?lis«tsrn cler truiin.

LeKvein äsn grössten Dsit«ll.

S IM Sie er«e!ek!e s IM
Dl»!«N'! lIKüNIIttll

^Vir senen clie Kr«ktv«lle l?est«11t cles «mKr!K«niseIlen
Hellten 1Vl«eiste Ker«nv«eKsen, sei» OeKen weit«» vorn
>VeItiretrielie, in sekäuerlleker lAnsurnKeit, im Drv«I<lv
^krikus, unter villlen Vieren Kerunreiken. — Wne unke-
Kannte >Velt ersekeini vnr unseren ^.uzren, 8»enenKil,ler
von gizruntiseker Orösse, tr«giseker, u«ekenller ZviseKen-
tällo kesseln nns uteinlns g«nn in llen L«nn llisses ge-

gültigsten «ller lMinverKe.

v!e meite !erie

ve» «illlrnann
s Kkte

neigt nns clieses l>s«turkiucl irn X«m,pte ruit seinen lZetüi,
len. Lr liekt leiclsnseli«ttliek'nncl clook verknüptt ilin sei-
ne gnnns Verg«ngenKeit init ssineu Välclsrn, nrit «einer
primitiven DsKsnsveise, seinen ersten Neigungen, «ilsin
ssin Dsrn snrielit nncl iu Dngl«ncl ist es, v« or clie,ieuige
iieirutst, clie «ls srsts seiu u«ivss, gutes Dsrn l,«t iiulier

seki«gsu l«sseu

ttNü kll.n co.. I.vik«n
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JÌchÉunó
fiebern fie sien den. grossen

feblager

Casanova
S)er 3"urst der Siebe.

2>ie beriih.rn.ten. JEiebesaben-
tener der galanten, und

modernen Xeit in 6 Jlkten.,

Wer ist Casanova*
"Casanova

ist der feiebtfertige, unbeständige, ewig tiebesdürstige
(Ritter.

Casanova
ist der ideatisierte itthrst träumerischer junger Jiiädcnen

und beissbtütiger
[Trauen.

Casanova
lebt beute noeb in den. (Träumen der (Trauenseefen, in

der stillen Sehnsucht der
(Trauenherzen.

Schliessen Sie sofort ab,
der Jtame Casanova
bürgt Jhnen für
ausserordentliche linnanmen.
Stehen Sie auf

dem ftandnunbt, ibrem (fubtibum stets nur erstbtass.
(SSilder zu zeigen, so mieten fie

Casanova
bei der

Itna (film Co. Ji.~Q., £uzern

¦¦¦¦ïiBiBiBainiiiaiiiiiiiBaiiaBiiHiiiiiiai

5s/,s 6 </^F>k ^/>.

Fi«n«r?» Fi« si«n «i«« Kr»«««»
F«nI«S«r

Oer ^ürsi «Ier ^kierZe
A»« »«r«n«ii«?» ^ki«»«««»«i»
i««er «i«r ^«i««i«« ««<i «»»

ä«r?»«i» Z7«ii in FZ ^?«i«?i

Ver isr Casanova?
^as«n»V«

i«i «I«r Fei«ni/«riiK« «n»««i«n«IiK« «?v,5> Li«»«««I«rsiiK«
S?itt«r

isi «I«r i«I««ii»i«ri« Sürst ir«««»«ri«en«r I«n^«r I??l««I«ii««
«««I n«i«»»i«iiS«r

3>««««
^as«n«v«

i«»i ii««i« «»«« in «I«n Sr««?»«« <R«r Ir««««»««i«« i«
<I«r siille« F«nn«««ni «I«r

Sr«««nn«r««i»

^«»liessen F^ie s»/»ri ai>
cker I?«?ne Casanova
kZür^i Fnnen /Är ausser
«rckeniliene Linnaninen

Lienen ^ie««/
ei««» Fi«««i»u««i inr««i S««?iiF?««» «i«i« ««r «rsiikkas«

öIiI«I«r «« ««iS«n »« n»i«i«n ^i«

»«i <I«r

Lin« Kiin ^» ^i S ^kusern

»»»»»««»»»»»»»»«»»«»««»»«»»W»»»«»»»»»»»»
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3 Aufsehen erregende Sdilager der Serie

IfOliiNMV
Die Krone der

6 Ahle
Schande

6 Akte

Der Roman eines

jungen Mädchen
6 Aktei 6 Akte

Das Geheimnis
6 Akte VOIl llöll 6 Akte

Sie verbessern Ihre Einnahmen und Defriedigen zugleich das Publikum,
das mit Spannung und slchflkhem Interesse diesen Werken folgt.

Setzen Sie sich sofort
mit der

Etna Film Co., A.G., Luzern
iiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniitiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiniiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

in Verbindung.

m

m:

w

li

li

BS

iwM^^Mm^MmiM^MMiw^^^Mm^^mi^mmämmiWMm

5s//s 7

Z ^ukeken erregenSe 5<M«öer ser Serie

Vit «r«»«: Scr

v Mle v Mle

ver voms» cin«

v Mle

vi» AutiMM

Sie verbessern IKre rinnukmen un« velrleaigen kuglettk ««s »ubllkum.
«ss mtt 5VSNNUN6 un« sluttlttkem Inieresse «lesen VerKen lolgl

§eken Sie §iM 5«i«r<
mtt «er

klna Nim c« ^ v l^uiern
IlllllllllttlllllllllllllllllllttttMIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllttllllllllMIIIIIIIIIIIllllllllllllllllll

In verkinaunH



Seite 8 KIHEMA Hr. 43

mmmmmmmmrmmMmmmr^^

Ein Riesengescbäft
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llllllllllllllllllllliillllllllllllilllllllllllllllllllllllllllllllllllliiiiiiiiiiiiliiillllllllllllllllllillllllliliiiilillilllllllllllllllllllllllllilltlllllllllliiilliriillillllllllii

Der grösste, amerikanische Serienfilm

12 Episoden zu 2 Akten

lüilde Reiterszenen. Uerfolgungen auf Ceben und God.

Caro fl$$
3n den Rauptrollen:

llliss filarie ttlalcamp und Lary Peyton
die berühmten „Snzy»" und „flrbi-"Dar$teller.

Reibenfolge

i. Der lautlose Schrecken.

2. Die Gaucberin.
3. Der unterirdische Bach.

4. 3n den Eiiften.
5. 3n den Klauen des Cowen.

6. Das Geheimnis des Ringes.

der Episoden:

7. ßerzen wie Stahl
$. Angstvolle Momente.

9. Auf hober See.

io. neue Rindernisse,

ii. Der Böllenritt.
12. Tiir's Uaterland.

SV Zögern Sie niebt mit der Beftellungü "WH

etna film Co., A.0., Cuzern.

BSBsaBflBWriiB^

KesengescKN
IllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllMIIIlllllllllllllllllMlllllllllll»»»»»»»»»»»»»»»»»»»

machen Sie mil „Laro Ass"
IIIIII»IIIIIIIIIIIIIttIIIIIIIIII»IIII»IIItttt>II»»»IIIIIIIIII»IttIttNIIIttIIttIIIIIIIIIIIIIIIttIIIII»»III»

ver grösste, amerikanische Serienlilm

,2 Lpisoclen 2 Mten
ivilcle fteitersxenen. Verfolgungen aus Leben uncl l!ocl.

Law Hss ^°
Zn Sen Hauptrollen:

Miss Marie ivalcamp uncl Qrv Pepton
öle berühmten „SU2v" uns >.)Irvi."0ar8teIler.

»»im»»»»»»»»

Reihenfolge

1. ver lautlose Schrecken.

2. vie Taucherln.
z ver unterirdische Vach.

4. Zn clen lütten,
s. Zn clen Klauen cles Höwen.

b. vas Seheimnis cles Mges.

Ser CpisoSen:

7. fterxen wie Stahl,
s. Angstvolle Momente.

9. Hu, hoher See.

10. Neue ftinclernisse.

n. ver «sllenritt.
,2. ?ür's Valeriana.

AM- zögern Sie nicht mit Ser Seltellung ü

Kna film 6o., ^l.-g.. luxern.
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Wünschen Sie sich ein ausuerRauftes Theater so schliessen Sie unsere neuesten Schlager ab.

nlntolérciniice
XJncLu.lcisetm.ls.oi-t-

Das grösste Monumenfal-rilm-Werk in Akten

Von Jahrhundert zn Jahrhundert hat die Unduld- ben mit. den hängenden Gärten. In einem SaaLe von 1 d
samkeit der Mensehen das Gebot der Liebe bekämpft und Km. Länge, dessen Erstellung Unsummen verschlang,
dieser Kampf bildet das grundlegende Element des gros- zieht der Luxus einer längst entschwundenen Welt an
sen Filmwerkes „Intolérance". uns vorüber.

Parallel vor unsern Augen sich abwickelnd, sehen Alle Begebenheiten der modernen Handlung sind
wir drei verschiedene Dramen, die uns zeigen, wie der auf Tatsachen aufgebaut, wie sie alle Tage vorkommenn,
Fanatisnius nnnd die Tyrannei einzelner Menschen das u. haben als Hauptunterlage wieder die Intolérance. Die
Streben nach Gerechtigkeit und Menschlichkeit hinter- Szene vor dem Tribunal, die Verurteilung des jungenn
treiben. Ein gewöhnliches, modernes Tagesereignis, das Mannes, obwohl er unschuldig ist, dies alles ist doch nur
sich inn Volksviertel einer Gross-Stadt abspielt, dann der eine logische Folge der Intolérance des Werkstätteniei-
Leidensweg des Nazareners, des Verkündiger des Gebo- sters Jenkins. Dazu noch das famose Gesetz: Aug um
tes der Liebe, als Opfer der Unduldsamkeit der Phari- Auge, Zahn um Zahn, eine falsche Logik, die so alt als
säer und endlich die Auslieferung Babylons durch die die Welt ist.
gehässige Intoleranz der Baalspriester. ..Intolérance" wurde, wie jedes Kunstwerk, bis Inn no-

Der ewige Klnythmus des Menschenschicksals gleicht des Detail geprüft und erzeugt deshalb einen gewaltigenn
denn einer Wiege. Ewige Schwingungen führen äbwecb- Effekt und eine Bewunderung ohne Grenzen,
selnd auf der Erde Freude oder Leid, Hoffnung oder D. W. Gritfith, cler junge Amerikaner, der all dies
Verzweiflung, Kultur oder Rohheit Inerbei. Deshalb hat geschaffen hat, war bis vor einigen Jahren ganz unbe-
der geniale Dichter und Regisseur als Bindeglied für die kannt. Er hat aus sich selbst heraus die bewundenns-
einzelnen Episoden das symbolische Bild der Wiege der würdige Kraft und das Genie seiner Rasse entwickelt
Zeit eingeflochten. nnnd übergibt in „Intolérance" die Frucht derselben der

i,,Intolérance", dieser grossartige Film, welcher in Oeffentlichkeit.
seiner Art einzig sein dürfte, kommft von jenseits des „Intolérance" hat 2 Millionen Dollar gekostet, also
Meeres zu uns. Nordamerika schickt uns den Film, die 10 Millionen Franken. Es wirken darin ca. 15,000 Perso-
grösste Schöpfung, welche Gritfith inszeniert und sich nen mit und all dies mit geschichtlicher Treue. Griffith
damit die Bewundernnng der ganzen Welt erworben hat. behandelt die religiöse Intolérance, den grossen Irrtunn
..Intolérance" ist geschaffen, allen Leuten zu gefallenn, der verschiedenen Religionen, durch welchen die grossen
denjenigen, welche eine grossartige Zerstreuung suchen, Revolutionen entstandenn, in denen wir wohl vergebens
wie denjenigen, welche sich in leichte Träumerei einwie- die Gerechtigkeit suchen werden. Zur Bekräftigung s«n-
gen möchten, bis zu denen, die Belehrung verlangen, ner philosophischen Thesen suchte er historische Bei-
Neues sehen wollen, ihre Kenntnisse m irwoiten-n suchen, spiele. Das vierte moderne Beispiel dient als Führer
indem sie die altertünnnlichen Gebände, Personen und und als Vergleich in der Folge der Begebenheiten.
Handlnnnngen an sich vorüberziehen lassen. „Intolérance" Vier Jahre, bevor „Intolérance" in Angriff genonn-
ist der Ausdruck eines grossen, sozialen Misstandes, wel- men wurde, waren Grifitln und seine Mitarbeiter damit
(•Ihm- seit Beginn der Welt besteht und zu den grössten beschäftigt, alle für denselben notwendigen Geheimnisse
Unglücken nnnd Verbrechen in der Weltgeschichte ge- auszukundschaften und bei allen Behörden Erkundignnnn-
fülirt hat. „Intolérance" entzündet die Seelen unnd das gen einzuziehen über frühere einschlägige Begebenhei-
Vollbringen, wühlt die Gewissen der Hohen und Niede- tenn. Endlich nach diesen vier Jahren konnte der Film
ren auf. Es ist Intolérance, weshalb Cyrus gegen Baby- in Arbeit genommen werden, um nach weiteren zwei
lonn zieht und dabei eine ganze Zivilisation zerstört, wie- Jahren mühsamer Arbeit vollendet zu sein.
dernm durch d. dnnrcln Intolérance hervorgeru feinen Ver- Babylon, die interessanteste Stadt des Altertums, ist
rat der Baalspriester. Es ist weiter die Intoleranz der inn Tale des Euphrat nnnd Tigris gelegen und war vonn
Pharisäer in Jerusaleun, welche Christus kreuzigen lässt Mauern unngeben, die 90 Meter hoch und oben so breit
unnd die gleiche Tnntolerance gibt Katharina von Medicis waren, dass zwei Wagen bequem nebeneinander fahren
den Plan ein. Karl IX. zu bestimnnen; seine Unterschrift konnten. Die Erstellung dieser Mauern für den Filnn
zu den Vorgängen der Bartholomäusnacht zu geben, dem erfolgte unter Zulnilfenahnne einer grossen Zahl Elefann-
schreeklichen Blatt aus der Geschichte des ,'religiösen ten. Babylonn hatte als Mittelpunkt des Altertums schon
Panaiistunns. Inntolérance ist es endlich, welche einem nino- regelnnnässigen Postdienst, annch Banken und Hypotheknr-
dcrnen Drama zugrunde gelegt ist, inn welehenn sich das anleihen waren bekannt. Inn Kannpfe benützten die Sol-
niütterliche Gefühl ergänzt zur herrlichsten Schöpfunng, daten gewaltige Katapulte und Steinschleudermaschi-
welclne uns beschäftigt.

^
nen. All dies ist mit einenn unglaublichen Aufwand an

In „Intolérance" verlässt Grifitln denn Weg der bis- Menschen, Tieren und Material in einer noch nie gesehe-
herigen kinematographischen Drannnenn unnd bringt eine inn nen Inszeniernnng vereinigt. Ein einziges Bild des babyallen

Teilenn nnenne Wiedergabe den- Kunst. Er führt uns Ionischen Festsaales kostete eine Million Franken. Die
ganz einfache Szenen vor: Familiäre Szenen aus dem Tiefe desselben beträgt 1500 Meter und ist die Elefantenn-
inodernnen Leben, aus Judäa zun- Zeit Christi, vonnn Hofe galerie-desselben ein Kunnstwerk ersten Ranges. Ein
Karls IX., welcher grossartige Feste veranstaltet, und einziger Elefant ist 20 Meter hoch nnnd 30 Meter breit,
diesen folgen wieder die ponnnpösenn Mannigfaltigkeiten des Das Kind der Statue Isthar hat allein eine Höhe von 3
altertümlichen Babylonn. Inn Wechsel seinen wir die Metern. Alle bekannnten Verkehrsnnittel jener Zeit fann-
Schrecken der Bartholonnnäusnacht und die Verwicklun- denn sinnnngennnässe Anwendunng; über 7000 Pferde und zirka
genn ebnen- nnodernnenn llandlunng. Kaunnn dass wir Zeit Ina- 1500 Wagenn wurden bennützt. Für Kostünnne wurde eine
ben, nnnns ann einenn Bilde zu ergötzen, stehen wir schon bis jetzt noch in keinem Film angesetzte Summe ausge-
vvieder mitten in der Hanndlnnng einner anndern Epoche, le- geben. Das Kostüm der Prinzessin kostete allein 40,000
ben rnjt in den belebten Strassen Babylons und in den Frankenn. .Für dasselbe wurden 145 kostbare Federn und
Sälen der dortigen Paläste, nnitten inn Leben und Treiben 5000 in Silber gefasste, kostbare Steine benützt. Die
der prächtigsten Stadt des Altertums. Wir wohnen den Waffenn und Kleider der Soldaten, genau nach der dann a -

gigantisehen Kännnpfen des Cyrus bei und sehen staunend ligen Zeit restauriert, verschlangen ebenfalls eine gewal-
die gewaltigen Mauern und grossartigen Türme dersel- tige Summe.

Wimen üe 5!ck e!n »erkklukttt Ikenter5ckl!men üe u»e neunten Kklnzer nb.

»«s grösste ftlonumenlsi rllm HVerk ln 7 5«ten

Von ilakrknnäsrt nn ^lakrknuclsrt Kat clis Dnclnlä- dsn init. clsn Kängeucleu Därten. In sinsin 8aais van l ^
samksit clsr MenseKen clas DeKot äsr DisKs KeKärnpkt nncl Km. Däugs, clssssn Drstellung Unsnniinsn verselilang,
clisssr Kampk liilclst cls« grnncllegsiiäs Dieinent cles gros- nielit äsr Dnxns sinsr längst sntsekwnnäenen 'Wsit äu
sen DiimwerKss „Intoieranee". nns vornksr.

Darallel vor nnssrn ^,ugen sieli akwiekelucl, sslisu ^,1Is DsgsKenKeitsn cler Meclernsn Dancllnng sincl
wir clrsi vsrseliisclsn« Dramen, clis nns nsigsn, wis cler ant VatsaeKen antgskaut, wis sis slls Vage vorkommen,
Danatisinn« nncl clis l^rannei einnelner MenseKen clas n. Kaken als Dauptuuterlage wiecisr clis Intoleranee. Di>'
8treKsn naeii DereeKtigKeit nncl MenselilieKKeit Kinter- 8nsne vor clern "KriKnnal, clie Vernrteiinng cles znngen
trsilien. Din gewölinliekes, Moäsrnes Vagssersignis, clas Mannes, okwokl sr nnselinlclig ist, ciies alles ist cloeli niir
sieli in, VolKsviortel einer Dross-8taclt akspielt, clnnn cler eins logisolie Dolge cisr Intoieranee ciss WerKstättemei-
Deicisnswsg clss Nanarensrs, clss VsrKüncliger lies DsKo- ster« üsukius. Dann noeii ciss kamoss Dssstn: ^.ug nin
tss cisr Disds, ais Optsr cisr DnäniäsainKsit cier DKari- ^,ugs, n^akn nin ^akn, eins kalseks DogiK, clis so alt nl«
säer nncl sncllieli clis ^usliekerung DaK^ions cinrek clis clie Weit ist.
gekässige Intolsrann clsr Daalsprisster. ..Intolsrauoe" wnrcle, wie zscle« Kunstwerk, liis In is-

Der swigs RlizüKmns cles MenseKenseliieKsals gleielit cles Detaii gspriitt nncl ernsugt cleslialk sinsn gewaltigen
clsin sinsr Wiege. Dwigs 8eKwingnngen tiiliren äkweeli- DtteKt nncl sins Dswnnclsrnng olino Drsnnen.
sslncl ant clsr Drcls Drsncle ocler Deicl, Dottnnng oäer D. W. (Zrittitli, cler innge Amerikaner, cler all <Iiss
Vsrnwsitlnn!?, Kultur oclsr RoKlieit lierkei. DssKaiK Kat gssokatken liat, war l)is vor sinigsn üaliren gann uuke-
clsr geniale Dieliter nncl Dsgisssnr als Dinäsgiiscl tiir ciie Kannt. Dr liat an« sieli ssllist Kerans clis Kewunäerns-
einnelnen Dpisocisn clas s^mkolisoke Dilcl clsr Wiege cier wiircligs Krakt nnä clas Denis ssinsr Dasss sntwiekelt
n^eit singstloelitsn. nncl ükergilit in „Intoleranee" ciis Drnelit clei-ssIKsn cler

,„Iutolsranee", clisssr grossartigs Diiin, wsiensr in OekkoutlieKKeit.
seiner ^,rt sinnig sein cliirtte, Kemnat von ionssits cies „Intoleranee" liat 2 Miiiinusu Doiiar gekostet, alsci
Meeres nn nns. XorclameriKa «okiekt nns äen Diinr, clis lli Milliouen DranKen. Ds wirken clarin ea. 15,M0 Derso-
grösste SeKöptnng, weleke DrittitK insneniert nnci »iek nen init nnä all äiss rnit gssekiektlieker Irene. DritlitK
ilaniit cli« Dewnncleriing cler gannen Welt erworKen Kat, Iieiiancieit ciie religiöse Intoieranee. cien grosson Irrtnm
..Intoieranee" ist gesekatten, aiisn Deuten nn getailsn, (lg^ vsrseliisclsnsn Religionen, clnrek weleken clis grosssn
cleni enigen, wsieke sins grossartigs Zerstreuung sneiien, Rsvolntiousn sntstancien, in clenen wir wokl vergskeus
wis cienienigsn. weielie siek in Isieiite ''Iräumsrsi siiiwis- ui« DsrseKtigKsit «neken wsrclsn. Anr DoKräktignng sei-
gsn moolitsn, Kis nn äsnsn, clis DslsKrnng vsrlangek, ner pliilosopkiselisu IKesen snekte sr KistoriseKe Dei-
Neuss ssiisn wollen, iiire Kenntnisse nr, ervvoiieru suekeu. spisl«. Das Viert« nroäorne Dsispiei clieut als Düiiror
iucisin sie ciis gltertümlioiien Del>än,ie, I'srsonen uuci unci sis Vsrglsieli in cler Doigs clsr DegeKsuKeitsn.
Klauclluugsu an siek vorüksrnislisn lassen. „Iniuleranee" Vier üallie, Kevor „Intnlsraues" in ^ngritt genonr-
ist clsr ^nsclrnek eines grossen, sonialon lVIisstancles, wsl- msn wnrcls, warsn Drititli uucl ssins NitarKeitsr clainit
< >nu- seit Degiun äer 'Welt KsstsKt nncl nn clsn grüsstsn KsseKäktigt, aiis tür clensslksn notwsncligsn DsKeininisse
DnglneKen uucl VerKreeKsn in cler ^Veltgeseiiiedte ge- kiusnukuuäsekaktsn uucl Kei alleu DeKörcieu DrKunäigiiu-
tuiiri liat. „Intnlsi anes" sntniinclet clie Beelen uiiä clus gsn «innnnislisn üksr trüliers einsoklägige DegeKenliei-
Vnllliringen, wülilt clie Dswissen cler Döllen uuä Niecle tsu. Ducllieli uaek clieseu visr ^akren Konnte äer Dil»!
ren ant. D« ist Intoieranee, weslialk O>ru.s gegen DaK^- w ^rksit gsnoniiusn werclen, nrn naek weiteren nwei
ln» niskt nncl clakei sins ganns Zivilisation nerstört, wis- .lukrsn inülisainsr srkslt vollsuclst nu ssiu.
äsruin ciureli ä. clurel, Intoleranee iiervorgi^rntsneu Voi- DaK^ion, ciie interessanteste Stacit clss ^.ltertnins, ist
rat äer Daalspriestsr. Ds ist/weiter ciie Intnierann cier im ?aie cles DupKrat uncl Tigris gelegen nncl war von
I'liarisäer in ^srnsaleui, welelie Oliristus Krsunigsn lässt flauern uiugsl>su, üie 90 Ilster lioek uncl oksn su Kreit
nnä ciie gisieiis Ditnieranee gii>t Katiiarinn von ^lociieis waren, class nwei Wagen Kecinein neksneinsnäer takrsn

Dlau siu. Darl IX. nu Kestiunnsir, ssins Dntsrseliritt Konnten. Die Drstsllung ciieser Mauern tür äsn Diiin
nn äen Vorgängen cier DartKoloniänsnaeKt nn geden, cism srtolgts nntsr Lünlültsnaliiu« einer grossen ?akl Dlotaii-
si ineeklieiieu Matt ans cier Dessl,iei,te Ües i'religiösen teu. Dal^loii liatts als Mittelpunkt cles ^itertnms sekon
I^inniismus. Intoleranee ist es sncllieli, weleln' einem mu- regelmässigen Dnstüienst, niieli Danken nncl D^potKoKar-
,i,u iieii Di-ama nngrnncie gelegt ist, in weielieni siek clas anleiksn waren KsKannt. Im Dampts Ksnütnten äie 8nl-
mütteriieke Detüiil ergännt nur lierrlielisten DeKöpt'uug, ckiteu gewaltige Katapulte uncl LteinselilenäerinaseKK
«,>Iei,c' »ns Ksseliättigt. nsn. ^ll cliss ist mit sinein nnglanklieksn ^.ntwanä a,l

in ..intoisranev" veriässt Drititi, äen Wsg cier vis- MenseKen, liieren nnü Material in einer noeli nie geselle-
i,e, igen icinemillograiliiiseiien Di'aiueil lilui luiilgt eiue in neu lusneuieruug vereiuigt. Diu eiuniges Dikl lies KaK;^-
alleu seilen ii«ue WisciergaKe <>er Duust. Dr tiilirt uu« louiselieu Destsaales Kostote eiue Miiliou DrauKeu. Die
gann sintaeli« Lnsusn vor: Damiliärs Knensn aus cleni 'Kiste clesselken Keträgt 15W Meter nncl ist clie Diskanten-
>>l0li,'i lllni KoKsn, ans .luciäa nlii- ?sit OKristi, voiil Dut's galsris-cissssiksu siu DuustwsrK ersteu Ranges. Din
Karls IX., weioiier grossartige Deste veranstaltet, nncl einnigsr Dlstant ist 20 Mstsr Koell lincl 3ti Meter breit.
,liess» toigeil ^ il^iei' liie pompösen MauigtaitigKeiteu lies Das Diuä äer 8tatue Istiiar iiat allein eins Dölie von Z

llitertiiiniil'iieu DaKzüoii. Im 'Weeiisei seiieu wir ciie Metsru. ^ciie i>skauiltsu VerKelirsuiittel .iener ^eit kan-
^eiii veken äer DartiiolumälisnavKt uiiä äis VsrwieKluu- clsu siuugemässe ^nweuäuug: üksr 7UUY Dksrcie unä nirka
ge» !>i»l>i- i»olilu'ill>» KKimiiliiig. iv!i»i» liass vir ?Ieit im- 15W Wage» vurlieli i>euütnt. Dür Kostüme vnräe ei»e
In'», lins an einem Diicie nn ergütnen, steksn wir selion Kis ietnt noeli in Keineni Dilm angesetnte Lniume ausgi?-
wie,ier initteu iu äer Ilaiiliiiing eiuer aucierii Dpuelio, le- geken. Das Kostüm clor Drinnessin Kostete aliein 4ö,uti»
i>en mii i» llen Keieilien Strassen DaK>üon« nncl in cien DranKen. .Mir classelke wnrclen 145 KostKare Declsrn uiui
^iiil'n ,1er civrtigvu DaKiste, mitten ini DeKen nnci IreiKen 5UW in 8ill>er gstasste, KostKare 8teins Keniitnt. Die
der präc'Iüigstsn 8taclt cles ^,ltertnm». Wir wuknen cleil Watteil niicl Kleicler cler 8olclatsu, genau uaeli äer clama-
gigantiseken Käinpt'sii ciss Ovrns Kei nncl seken stannsnä ligen n^eit restanrisrt, vsrseklangen ekenkalls eins gswal-
äie gewaltigen Mauern unä grossartigon lürnie üerssk tige Lninnre.
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£ îfransos, Xürith
Tiahnhofouai 7 Sele/on.- felnau 754

l«

Jfir Vertrauen, das Sie
mir stets entü>ei>eni>e~

bracht haben.
3Är wiederholt £eäus~

serter Wunsch,
von mir direkt Sro-
éramme mieten zu

wollen,
hat mich veranlasst,
wieder in eigener (Re~

èie meine tJilme %u
verleihen.

m*ES* v=

(§)$& SiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimMiiimiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiii^ g

SSW

WIIIlMIIIMIIIIIIIllMMIIIIWM

?Kr Vertrauen «las Ke
anr stets ent^e^en^e

Kra«Kt Kaken
?Kr wieelerkalt ^eans

serter N^unseK
van niir «ttrekt Ära
^raninie niieten sn

wollen
Kat nn<K veranlasst

in eigener Ke
nieine NInie «u

VerleSKen
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€. franzos, Zürich
(Bahnhofquai 7 *

(Telefon: felnau 75*

le

«

.*

Jch offeriere Jhnen zu
coulanten Preisen, wie
Sie es stets von mir
gewohnt waren,
folgende, umseitig auf~
geführte und von mir

persönlich ausge¬
suchte

Jtaiienisdhe
1 fMaget:

• '

=ï11111tllIIlltl111llllllllltllllll]lItlMll]lIltlllllllllllllllllIIIIIIIIlltlItlllltlllllIIIllIItllllllllliIIlllllltlltlllllllltllllIllllIltIltIIllittl tllllllllllltlllf tllllllllllllllllltllllttlllllllllllllllllllltttllri=

5/-.

A Älllll>llllll,,lllIIIlI>IIIIIII>IttllIl>I>>lllll>l>>>l>>>l>IIIIIlIIIIIIIIttllllll»>>>lIIttIII>>>>>l>>i>IlIIillll>lll>tt>lI>l>lll>ll>l>>>l>lllii>«llII>I>I>III>III>III>II>lI>>>>>

1« -

Iek aAeriere?Knen su
eaulanten Freisen wie
Fie es stets van mir
^ewaknt waren, /al
Kencke, uniseitiK auL
Ke/uKrte unck van mir

persSnii«K ansKe
sn«Kte
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®.

msiii
imti

éSkm i

%®l

Âufetstehung
6 Ahte

nad\ aem beriimten. (Ttoman von (Tolstoi.

(gjjg I j,. 3Tn der Jiauutrolle :

JKaria

Adieu Jeunesse
in den Jiauntrollen

und§gg JKaria Jacobini

sise
I Itelena Jlîatzotrska.

SI
Ôie £lire des Sünders

!Drania von Jl. Genina

Sp 1 JKaria Jacobini
® ® j in der Jiauntrolle

etc. etc.

^iitt imitili«« ïiiiitiiiiiiiitiiiiiitiiitiiitttiiiiiitiiitttiitiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiifiiiiitiitttiiiiitiiititiiiiiitiiiiiisiiiiifittiiaitfiittiiiiiiiitiiiiiii fiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiinitt*:i^^

| _^^ i ^
£ franzos, Zürich

•
Bahnhofquai 7 (Telefon: felnau 75*

^"aiiiitiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiitiiiiiiaiitiiiiiiiiiiiiiittiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiittiiiiiiiitiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiattiiiiiiiitutiiiiMiiiiiiiiiiittiiiiiiiiiiitii

«««Fi «««» »«r««»r«« SZ»?««« von S»i«i»i
V Fn «ier Zr«i»»ir«Ue

Maria

in «Ren IUau»ir»IKen

W! Maria FaeaSini

«I Ftelena ZKaKairsKa

Sie «ies Fün«iers
Arania V»n ^? Senina

«iii

^ ^ Maria Aaeaidiai
AkK V i« «i«r IL««»ir»N«
MSI eie ei«

^,,,,,,,,,I>,,,!>,II,II,II>I,,,,,,,I>,II,,II>IMI,,I,IIIIIMIIIIIIIIIIII>>,IIIIIlM>IIIIII>>IIIIIMIIIIMIIIIMM,IIIIIIII>I>>>I>l>!IIIIIMIIM

L Sr«i»««>s ZÄri«n
SZ»««««/«,««i 7 S«I«/»n F«I««« 7S5l

« D

Iiiiiilliiiiiiiiiliiiiiiiiiiliiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiliililiiiiililiiii
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WSm^^WVSSmWm^
l ^iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiii^

issi

l«

l. franzos, Zürich
(Bahnhofquai 7 (Telefon: felnau 75*

Sias

Selbe Sheiedz
Sensationsfilm in h tpisoden

mit
{mile Qhionéjals Zalamort.

der

Irrenarzt
Grosses SUmdxama tn 3 Episoden

noefi dem uerüfimten Stoman.
von

Xavier de JKontepin.
Das

Wächtewhaus
Jtr. Ï3

Sensationsfilm in h Ahten.
etc. etc.

nlllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll lllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllr

»Ms
L Sransas Furien

Aus

^ensaiians/ilmi in ^ Lnisacken

Lniil« SKione als Fal«n»«rt

A«

Vrasses SiInieRrania in Lnisaaen
naen eiern nerünniien Kanian

van
ZkaVier ele Montepin

^ensaiians/SIni in ^ ^?nien

^iiiii>iiiiiii>ii>i>iiii,iiiiii,,iii,,iii,,,,,,,,,,,,,i,,,,,,i,i,l>i,iiiiiiiiiiittiiiiiii>iiiiiiiiii>>>ii,iiiii,lii,,,,,iiilliiiiiiiiiiiiiiiiii,,iiiiiiiiiiiiiiiiiiii,iiiiiiiiiii
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Bayerische Filmgesellschaft
trasse 31 ZÜHCll Telephon SelnaiLöwenstrasse 31 Telephon Selnau 16,28

Telegramm: Bayernfilms Zürich

| Die Abenteuer

des berühmtesten Detektiv

| Stuart Webbs

ernten stets den grössten

Erfolg.

Das

goldene Buch

Ein Großstadt-Dokument

mit der beliebten Filmdiva

| Charlotte Bäcklin |
Dieses Filmwerk charakterisiert

das Leben gewisser Großstadt-

Damen in wuchtigen Szenen,

Lassen Sie sich uon uns diese

zugkräftigen Schlager, die in

keinem Theater fehlen dürfen,

sofort reseruieren!

Telephonieren oder telegraphieren

Sie uns und lassen Sie sich einen

Besuch abstatten, zwecks Abschlusses

für die laufende Saison!

Seelenuerkaufer
Das Schicksal einer Deutsch-Amerikanerin

in einem Vorspiel und 5 Akten.

In der Hauptrolle die gefeierte

Rio Jende

Bearbeitet nach dem bekannten Roman.

[F 'ili
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„Die Brüder von St. Parasitus

| „Das Schloss am Abhang"

I Die neuesten, spannendsten Abenteuer des genialen, beliebten

Detektiv

| Stuart (Demis.

?•

Jim

Da; Buch Csther
iiiiiiiliiiiiiiiliiiiiiiiiliiiiiiiiiniiuiiiiiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiillllliiiiiillllliiiiiiiiiiiiiiiiiillilill

Ein Monumentalwerk aus den Zeiten des Königs Achaschveres,

der war über Babylon und über 127 Länder

Kunstwerk in 6 Akten.

In den Hauptrollen:

| ernst Reicher. Stello Horif.
B. Z. am Mittag:

Inn Marmorhaus gestaltete sieh die gestrige Erst-
auffülirnnng des Drannas „Das Bueln Esther" von Ernst
Reicher uncl Uwe Jens Krafft zu einem grossen Erfolge.
Der Film ist an dieser Stelle schon anlässlich seiner
Pressevorführung eingehend besprochen worden. Die
Hauptdarsteller, vor alleni die persönlich anwesenden
Stella Hart, Ernst Reicher und Michael Bohnen, Rudolf
Lettinger und Käthe Wittenberg nnussten sich für den
stürmischen Applaus, der auch oft während der offenen

Szene ausbrach, bedanlven.

Dos Mädchen

mit dem

fremden Herzen
Ein tiefgreifendes Lebensbild
aus der Franz Hofer-Serie

mit der jungen Darstellerin

Rudi Wehr.
Motto: Nicht Reichtum gründet
Glück nur auf der Welt.
Das Herz muss sich zum Herz

bekennen!

Die Apachen

Ein spannendes

Detektiv - Abenteuer in 5 Akten.

Mux Landa
der elegante Gentleman-Defektiv

Die Apachen:

Reinhold SchUnzel

Hunni Weisse

Bayerische Filmgesellschaft
Löwenstrasse 31 Zürich

Telegramm: Bayernfilms Zürich

Telephon Selnau 16,28

!»»!

Z vie neueren. MnnenlKten Kbenteuer ll« genialen, beliebten

«Ml WM.

im»»

I II« SM LOer
- NMMIMII>ttI>I>lllMIWIIII!IIII>Il>MI>II,>II>>>>,ll>>,>IIII>IIIIlIIllI>IIIIlIllII,lIIIIlIlII>II>IIIIIlMIIIII^

W ein MumenillluM NU! llen leiten lle! liönig! KcKuzcKvere!.

W ller «zur Uber SMIon unll über M l.önller

Nun^werK in 6 KKten.

ln llen Nuuvtrollen:

V KeicKer. Kelln tlnrik.
L. X. «in Mittag:

M Ii» M a r m u r Ii a u s gestaltete siel, clie gestrig« Drst-
W auttüliruug ,>e« Dramas „Das Dneli DstKer" von Drnst

^ Doielier nncl Dwe ^ens Drattt einein grossen Drtnlge.
W Der Diim ist an ciieser 8teI1e selion anlässlieli seiner

^ Dresssvortiilirnng singslisncl lissproolien worcien. Die
W Danutclarstsller. vor aiism ciis versünlieli anwssenclsn
W Stella rlark, Drnst Keiener niici iVlieliael Donnen, Rnclult
W Dettinger nuci XätKe ^Vittenlberg mussten siel, tür cleu

stürmiselieu Applaus, cler anen okt wälirend cler ukteuen
8«ene »usuraek, lieclanken.

I»»! c.

o« Wcken
mit M

kremllen Ilerien
kin tiekgreikenlle! lebenxbilll
M ller kruni Noker-Zerie

mit ller jungen llutttellerin

rlotto: Nicbt Neicbtum grünllet
McK nur uut ller Wt.
llll! Neri mu« !icn ium Neri

bekennen!

- ^l

llle Knacken

kin Mnnenlle!

lletektiv - Kbenteuer in S Kkten.

m Zllllll
ller elegante Sentlemun-lleteKtiv

llle Ducken:

»e!«ll!ciil»i«!l
IHlilnl W«e

SllüemcKe kilmge5elkclillkl
I>wen!tru«e ZZ illricii

lelegrumm: Suz/ernkilm! Mick

lelepkon 5e!iM lö.tt
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äk%! ¦ ¦ s

Etna Film Co., A.-G.
LUZERN

:':';A>,

Sofort zu verkaufen:
¦¦iiiiiittiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiii>iiiiiiiiiiiiittittiiiiiiiiiiiiitit>iittiiiiiiiiititiiiiiiitiiiiiiiiiittiiiitiiiiiitiiitiiiitiiiiiiiiiiiiiititiiiiitiitii

4 komplete, neue

Ernemann-Apporte

W-W zum Preise von je Fr. 1800 "Wi
wegen Platzmangel. Zu jedem der oben angeführten Apparate gehören folgende

Bestandteile :

Ein kompleter Ernemann-Mechanismus, Objektivfassung mit Objektiv, ein Triplex-
kondenser mit Fassung, ein kompleter Bock mit Grundplatte, ein kompleter Um-

wickler, ein Lampenkasten, doppelwandig mit Aufsatz, eine Prismen-Lampe und

diverse Utensilien und Werkzeuge.

Sofort 2^ vsrZ^AiitSn:
IlllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllMIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII

; KiWlete. iieiilZ

KliemM-Wlirte

WM- !W I?IM «IIII je kr. ttllll "MG
we^en l^latüMANAel. ^u jeäem der oben anAefübrten Apparate ^ebören tolZenäe

öe8wnätei1e:

Lin Kompleter LrnemcMn-IVleOb!>.ni8mu8^ ObjeKtivkässunA mit Objektiv, ein 'Kriplex-
Kon6en8er mit l?ci,88unA, ein Kompleter Lock mit Qrunäplatte, ein Kompleter Kim-

wiekler, ein K.ampenKä8ten^ äoppelwanäi^ mit ^uf8«,t^, eine ?ri8men-K.ämpe uncl

6iver8e lHten8Üien unä WerK^euAe.
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fwrbeaySm haxxbéUi ventililo Çkri&ûxibzr unb tiiitknvò &uWe~

frer weite (Stofeanfterfôfoscwfilro

^unetteriôcïje Oberleitung

RHEIMl
^BlOfCOfe

Vertrieb: >^

die

von̂lÄvensbevS
sur^öen^Am bearbeitet vonÄils Ämssnöer unö ^Lckarö KuKle-

öerzweite ÄnsanderViosmVfilm

Künstlerische öberleüung

Mls Ckrissnöev
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